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Oberliga Herren Nord-West

Oldenburger TB II : Hannover 96 
Samstag, 22.10.2022, 14:00 Uhr

Schulz und Kohne bleiben gegen Hannover 96 ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des Oldenburger TB II im Spiel der
Oberliga Herren Nord-West gegen Hannover 96 benennen, der nach 3 Stunden feststand.
Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Samstagnachmittag mit 3 Ersatzspielern
bestritten. Das Satzverhältnis von 29:10 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Schulz und Kohne die
ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierten Stang / Schulz beim 11:9, 9:11, 9:11, 11:9,
11:7 gegen Filter / Rabaev, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Die richtige
Herangehensweise hatten Schnabel / Kohne beim folgenden 3:0-Sieg gegen Misera / Shin ab dem
ersten Ballwechsel. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Enttäuscht über seine 2:3-Niederlage gegen Roberto Filter war wenig später dagegen
Johannes Schnabel, obwohl er alles gegeben hatte. Beim 11:4, 11:4, 11:7 gegen Tammo Misera
fand Mathis Kohne hingegen von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Beim Stand
von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Keine Chancen
ließ Nico Schulz beim 11:5, 11:5, 11:8 seinem Gegner Timo Shin. Da gab es nichts zu rütteln.
Keinen positiven Verlauf schien die Begegnung für Bennet Robben gegen Dennis Rabaev nach
Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz
konnte Bennet Robben letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers
entgegennehmen. Beim Stand von 5:1 gingen die Spitzenspieler des Oldenburger TB II und
Hannover 96 in die Box. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Johannes Schnabel nur den ersten Satz
nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Durch diesen
sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Mathis Kohne gelang
es, Roberto Filter im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete
schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Die richtige Herangehensweise hatte Nico Schulz beim
anschließenden 3:0-Sieg gegen Dennis Rabaev von Beginn an. Das war ein souveräner Sieg. Bevor
die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 8:1. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg
gegen Timo Shin war anschließend der Gastgeber Bennet Robben. Einen extrem spannenden
Verlauf sahen die Zuschauer im vierten Satz, der insgesamt 34 Ballwechsel umfasste. Ein
eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den Oldenburger TB II am 23.10.2022 gegen den SV Arminia
Hannover möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
22.10.2022 gegen den TV Hude versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 Oldenburger TB II

Doppel: Stang / Schulz 1:0, Schnabel / Kohne 1:0 
Einzel: J. Schnabel 1:1, M. Kohne 2:0, N. Schulz 2:0, B. Robben 2:0 

 Hannover 96
Doppel: Filter / Rabaev 0:1, Misera / Shin 0:1 
Einzel: T. Misera 0:2, R. Filter 1:1, D. Rabaev 0:2, T. Shin 0:2
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